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Schlüsseltrends der Wachstumsdynamik
in den Weltregionen

Weltwirtschaft: 

Von westlicher Dominanz zu globaler 

Integration und multipolarer Wirtschaftsordnung

Wachstums-Länder:

Von Exportwirtschaft zu neuen Absatzmärkten

Standort-Entscheidung:

Von Kostenvorteilen zu Qualifikation
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Trend 1: Von westlicher Dominanz zu globaler Integration 

und multipolarer Wirtschaftsordnung
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Der Aufstieg der BRIC-Staaten treibt das Wachstum 
von Produktion und Handel weltweit voran
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Trend 2: Von Exportwirtschaft zu neuen Absatzmärkten
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Die Konsumgüterausgaben in den BRIC-Ländern
steigen jährlich um 20% 

West Europa

BRIC 

(Brasilien, 

Russland, 

Indien, China)

Einzelhandelsumsatz
In Milliarden US-Dollar

Quelle: Economist Intelligence Unit 2006



© 2006 Accenture. All rights reserved. 7

Trend 3: Von Kostenvorteilen zu Qualifikation
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Unternehmen decken ihren Bedarf an qualifzierten
Arbeitkräften in China und Indien

Asiatische 
Wachstumsländer
66%

Neue Jobs in der Weltwirtschaft

Quelle: Economist Intelligence Unit 2006
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Handlungsprämissen für den Erfolg im veränderten 
Marktumfeld

Politik, Wissenschaft, Wirtschaft

Aktive Standortpolitik mit Stärkung

des Bildungsstandorts Deutschland

Unternehmen:

• Aktive Teilnahme an weiterer 

ITK-Marktkonsolidierung um kritische
globale Größe zu behalten

• Organisations-Transformation, um den 

Herausforderungen von komplexeren, 
globalen Märkten erfolgreich zu begegnen

• Forschungs- und Entwicklungsstandorte dort, 

wo die Ressourcen sind

Konsequenzen und Handlungsempfehlungen


